
 

*   Hamburgisches Hochschulgesetz 

** Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt derzeit 39 Stunden 

 

In der Fakultät für Mathematik, Informatik und Naturwissenschaften/Fachbereich 

Geowissenschaften, Institut für Geographie ist gemäß § 28 Abs. 3 HmbHG* ab dem 01.08.2019 

vorbehaltlich der Bewilligung der Drittmittel in dem Projekt „CAMaRSEC“die Stelle als 

 

WISSENSCHAFTLICHE*r MITARBEITER*IN im Bereich 

Nachhaltiges BAUEN/ Stadtentwicklung (m/w/d) 

- EGR. 13 TV-L - 
 
 

befristet auf der Grundlage von § 2 Wissenschaftszeitvertragsgesetz zu besetzen. Die Befristung 

ist vorgesehen bis zum 30.06.2022. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 70 

% der regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit**. 

 

Aufgaben: 

Die Aufgaben umfassen wissenschaftliche Dienstleistungen im o. g. Projekt. Außerhalb der 

Dienstaufgaben besteht Gelegenheit zur wissenschaftlichen Weiterbildung. 

 

Aufgabengebiet: 

Das Teilprojekt innerhalb des BMBF-Verbundvorhaben "CAMaRSEC: Klimaangepasste Material-

forschung für den sozioökonomischen Kontext in Vietnam " befasst sich u.a. mit Fragen von 

Governance, der sozioökonomischen Dimension und organisiert federführend die Verbreitung, 

etwa über Kampagnen in Kooperation mit Multiplikatoren. 

Ziel ist es, in der vietnamesischen Bauindustrie die Umsetzung und die Weiterentwicklung ei-

ner energieeffizienten, ressourcenschonenden und allgemein nachhaltigen Baupraxis durch die 

strategische und koordinierte Entwicklung grundlegender Infrastrukturen für die Forschung, 

Kennwertbestimmung, Training, Ausbildung und den Transfer wissenschaftlicher Ergebnisse in 

die Bau- und Planungspraxis, auf Basis interdisziplinärer Problemanalyse und grundlegender 

Forschung zu unterstützen. 

 

Aufgaben: 

• Durchführung von Medienanalysen, Interviews und Expertengesprächen, u.a. zu gesellschaft-

lichen, wirtschaftlichen und politischen Aspekten in Vietnams Bausektor 

• Anwendung von Akteurs- und Governance-Ansätzen 

• Planung, Durchführung und Dokumentation von Workshops (zur Einbindung von Stakehol-

dern aus Wirtschaft und Zivilgesellschaft), Konferenzen und Beiratssitzungen (Feedback-Ma-

nagement) in der Projektregion und in Deutschland 

• Mitarbeit bei der Durchführung von Kampagnen zur Steigerung des öffentlichen Bewußtseins 

im Themenfeld nachhaltiges Bauen, auch mittels Social-Media-Kanäle 

 



 

 

 

 

Die Universität Hamburg ist zertifiziert. 
audit familiengerechte hochschule 

• Mitarbeit beim Aufbau eines Nationalen Kompetenzzentrums für nachhaltiges Bauen in Viet-

nam an der Partneruniversität in Hanoi 

• Veröffentlichung von Forschungsergebnissen in Berichten für den Fördermittelgeber, in wis-

senschaftlichen Zeitschriften und anderen relevanten Publikationsorganen; Präsentation von 

Ergebnissen auf wissenschaftlichen Konferenzen. 

 

Einstellungsvoraussetzungen: 

Abschluss eines den Aufgaben entsprechenden Hochschulstudiums.  

•Überdurchschnittlicher Master-Abschluss (oder Diplom, Magister) im Bereich der 

Humangeographie, Nachhaltigkeitsforschung, der Regionalwissenschaften oder verwandten 

Disziplinen. 

• sehr gute Kenntnisse von Methoden der Sozialforschung. 

• starkes Interesse an inter- und transdisziplinären Forschungsansätzen. 

•starkes Interesse an menschenzentrierten Konzepten nachhaltiger Stadt- und 

Gebäudeentwicklung 

• interkulturelle Teamfähigkeit. 

• Kenntnisse im Projektmanagement 

• Feldforschungserfahrung im Globalen Süden, idealerweise in Südostasien.  

• Bereitschaft und Befähigung zu längeren Forschungsaufenthalten. 

• sehr gute Englischkenntnisse (in Wort und Schrift) 

 

Es ist gewünscht, dass der Mitarbeiter in einem kooperativen Verfahren seine Promotion 

anstrebt.  

 

Die Universität strebt die Erhöhung des Anteils von Frauen am wissenschaftlichen Personal an 

und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Frauen werden im 

Sinne des Hamburgischen Gleichstellungsgesetzes bei gleichwertiger Qualifikation vorrangig 

berücksichtigt. 

 

Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Bewerber*innen werden bei gleicher Eignung, Be-

fähigung und fachlicher Leistung im Bewerbungsverfahren vorrangig berücksichtigt. 

 

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an Dr. Michael Waibel oder schauen Sie im In-

ternet unter https://www.geo.uni-hamburg.de/geographie nach. Die Auswahlgespräche finden 

voraussichtlich am 27.6./28.6.2019 statt. 

 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Bewerbungsschreiben, tabellari-

scher Lebenslauf, Hochschulabschluss) bis zum 24.06.2019 an: Dr. Michael Waibel 

(michael.waibel@uni-hamburg.de. 

 

Bitte beachten Sie, dass wir Bewerbungsunterlagen nicht zurücksenden können. Reichen Sie  

daher bitte keine Originale ein. Wir werden Ihre Unterlagen nach Beendigung des Verfahrens 

vernichten. Weitere Informationen zum Datenschutz bei Auswahlverfahren erhalten Sie hier. 

https://www.uni-hamburg.de/uhh/stellenangebote/datenschutz.html

